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Protokoll der Sektionsversammlung PV-SEV Winterthur Schaffhausen 

 

Montag, 1.Juli 2024 14.00 im Restaurant «Zum alten Schützenhaus» Schaffhausen 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung 

Der Präsident kann im Wappensaal 61 Mitgliederinnen und Mitglieder, darunter auch die 

zwei «neuen» Martin Jucker und Urs Matthys, sowie ein Gast aus Zürich begrüssen. 

Die elf entschuldigten sind: Heinz Erni, Fritz Kappeler, Ruedi Lamprecht, Benno Meier, René 

Bolzern, Franz Friker, Fritz Reinhard, Andreas Gantenbein, Peter Bretscher, Martin Witzig 

und Ruth Witzig. 

  

2. Musikalische Überraschung 

Die musikalische Überraschung bestand aus der Alphorngruppe «Cholfirst», bestehend aus 

drei Personen, darunter auch eine Frau, die uns zu Beginn zwei Stücke spielten und nach der 

Pause nochmals zwei! Die Idee kam sehr gut an und wird wohl eine Fortsetzung beim PV 

finden. 

 

3. Wahl der Stimmenzähler 

Die Vorgeschlagenen Erwin Richter und Edwin Gubler werden mit Applaus gewählt. 

 

4. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wurde ohne Einwände einstimmig genehmigt. 

 

5. Genehmigung des Protokolls der SV vom 6.Mai 2024 

Das Protokoll wird auf Antrag der GPK einstimmig genehmigt. 

 

6. Mutationen und Totenehrung 

Wir mussten leider auch wieder von drei Personen für immer abschied nehmen: 

Rita Hess (98), Emma Spiller (98), Paul Anhorn (70) 

Mit Guido Bühler und Christoph Rüesch konnten zwei Neumitglieder aufgenommen werden. 
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7. Antrag Vorstand Erhöhung Sektionsbeitrag 

Der Vorstand möchte auf Grund der knappen finanziellen Situation und der, an der letzten 

SV beschlossenen Beibehaltung der Anzahl Versammlungen, eine bescheidene 

Beitragserhöhung zur Abstimmung bringen. 

  

Hansruedi Zünd macht den Vorschlag den Beitrag erst zu erhöhen, wenn das Vermögen 

unter CHF 10'000 sinkt. Nach einer kurzen Diskussion kommt es aber nicht zu einem 

formellen Antrag. 

Der Vorstand hat den Auftrag bekommen, zu prüfen ob und wie das Geld aus der FSG 

zurückgezogen werden könnte, um so die finanzielle Situation zu verbessern. 

 

Abstimmungsprozedere zur Beitragserhöhung: 

1. Abstimmung: Beitragserhöhung ja oder nein wird mit 55 Ja zu 2 Nein bei 2 Enthaltungen 

angenommen. 

2. Erhöhung an der Sektionsversammlung und nicht an der Hauptversammlung zu 

beschliessen wird mit 46 Ja, zwei Nein und 2 Enthaltungen angenommen. 

3. Nachträglich wurde die Richtigkeit des Vorgehens aus der Versammlung angezweifelt und 

mit einer zusätzlichen Abstimmung wurde mit 60 zu 1 Stimmen beschlossen, die 

Rechtliche Lage des Umgehens der Statuten beim Rechtsdienst des SEV in Bern, prüfen zu 

lassen in Zusammenarbeit mit der GPK. 

4. Der Antrag zur Erhöhung des monatlichen Beitrages um CHF 1.00 auf den 1.1.2025 wird 

mit 60 : 1 Stimmen angenommen (Vorbehältlich der Rechtsabklärung). 

Sollte nun die Rechtsabkärung ergeben, dass das Vorgehen falsch war, wir der Antrag zur 

Beitragserhöhung der HV 2025 nochmals frisch gestellt. 

 

8. Anträge 

Es gingen keine Anträge ein und auch an der Versammlung wurde kein Antrag gestellt. 

 

9. Verschiedenes und Mitteilungen 

Der Präsident weist auf die Wichtigkeit der Abstimmung zum neuen BVG vom 22. 

September hin und zeigt mit ein paar Zahlen wie wichtig es ist, diese Gesetz abzulehnen da 

vor allem der «Mittelstand» negativ davon betroffen würde. 

Hinweise auf die Jubiläumsversammlung vom 21.Oktober! Es wird ein warmes Essen geben, 

verschiedene Redner und Darbietungen der alten Garde sowie dem Chor. Bitte dringend die 

SEV-Zeitung lesen und die Anmeldung an Köbi Jucker senden! 

 

10. Fragen 

Aus der Versammlung kommen keine weiteren Fragen. 
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11. Fotovortrag vom bekannten Eisenbahnfotograf Georg Trüb zum Thema: 

Japan, Fotos einer Reise anno 2013 mit Schwerpunkt Bahn 

Der interessante Fotovortrag über das Reisen und die Kultur in Japan, zusammen mit 

interessanten Anekdoten, zog die Anwesenden richtig gehend mit. So bleiben sicher die 

futuristischen Züge, die verschiedenen Bahngesellschaften und Spurweiten, die Landschaft 

und vor allem auch die weissen Handschuhe, die alle «Bähnler» immer und überall tragen, 

in bester Erinnerung! Danke Georg Trüb! 

 

12. Verabschiedung 

Der Präsident bedankt sich bei allen für das engagierte mittmachen! 

Wir sehen uns hoffentlich alle wieder an der Jubiläumsveranstaltung am 21. Oktober 24! 

 

Reutlingen, den 2.Juli 2024 

 

Der Protokollführer: Urs Mächler 


